
Dritter interkommunaler Erfahrungsaustausch für 
Gemeinden und Abfallwirtschaftsverbände

„Von der Praxis für die Praxis“

Mittwoch, 15. Oktober 2008,
9.00 - 14.00 Uhr 

Steinhalle Lannach,
Hauptstrasse 6, 8502 Lannach 

Das Land
SteiermarkFA19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft

EinladungDie FA19D veranstaltet heuer bereits zum dritten Mal den „Interkommunalen
Erfahrungsaustausch“ im Bereich der Abfallwirtschaft und ladet dazu alle steiri-
schen BürgermeisterInnen, UmweltgemeinderätInnen, AmtsleiterInnen, Organe
von Abfallwirtschaftsverbänden und AbfallberaterInnen sehr herzlich ein.

Wir würden uns freuen am 15. Oktober wieder rund 300 Vertreter aus den Gemein-
den in der Steinhalle in Lannach begrüßen zu dürfen. 

Anmeldung bis 8. Oktober 2008 über das Internet unter der 
Adresse: www.abfallwirtschaft.steiermark.at > Termine

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos!

Auskünfte über diese 
Veranstaltung erteilt:
DI Dr. Günther Illitsch
Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung
FA19D-Abfall- u. Stoffflusswirtschaft
Bürgergasse 5a, 8010 Graz
Telefon: 0316-877-4392
E-Mail: guenther.illitsch@stmk.gv.at 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Anfahrtsplan:



Von der Praxis für die Praxis
Auch in diesem Jahr soll dieses Treffen gemäß dem Motto „von der Praxis für die Pra-
xis“ als Marktplatz für gute Ideen und Erfahrungen dienen und zur Umsetzung von vor-
bildlichen Projekten in der eigenen Gemeinde führen.

Die FA19D hat in Zusammenarbeit mit dem Dachverband der Steirischen Abfallwirt-
schaftsverbände ein Projekt zur Qualitätsoffensive für die rund 400 steirischen Alt-
stoffsammelzentren gestartet, wo mit einfachen Maßnahmen Kosten gesenkt und
Abläufe verbessert werden können.

Rund 70 Gemeinden haben das Angebot zum Vergleich und zur Bewertung abfallwirt-
schaftlicher Kennzahlen im Sommer 2008 angenommen und sich am Projekt „Steiri-
scher Abfallspiegel“ beteiligt. Daten zur Sammlung, Behandlung und Verwertung von
Restmüll, Sperrmüll, Bioabfall und Altpapier wurden von den teilnehmenden Gemeinden
zur Verfügung gestellt und statistisch ausgewertet. Die allgemeinen Erkenntnisse aus
diesem Projekt werden im Rahmen des Interkommunalen Erfahrungsaustausches vorge-
stellt werden. 

Unter dem Projekttitel „e-NAWIG“ wurde in Zusammenarbeit mit der Fa. Comm-Unity
EDV GmbH. ein etwa von 80 % aller Gemeinden verwendetes Kommunalsoftwarepaket
weiter entwickelt. Bei der Verbuchung von Rechnungen können nunmehr relevante
abfallwirtschaftliche Daten auf einfache Weise miterfasst werden (zusätzlich zu den
Kosten und Erlösen z.B. Abfallart, Menge, Art der Abfallbehandlung bzw. Abfallverwer-
tung, Schlüsselnummer, sonstige Dienstleistungen u.a.m.). Somit können die Gemeinden
ohne Mehraufwand aktuelle abfallwirtschaftliche Kennzahlen bilden und am Ende des
Jahres mit einem einfachen Mausklick die Abfallbilanz gemäß der neuen Abfallbilanz-
verordnung erstellen und elektronisch abschicken. 

Den Teilnehmern am Interkommunalen Erfahrungsaustausch wird ein Leitfaden zum
Thema „Abfallgebühren“ vorgestellt, in dem die umfassenden abfallwirtschaftlichen
Leistungen der Gemeinden anschaulich dargestellt und Tipps enthalten sind, wie dieses
Thema in der eigenen Gemeinde zum Bürger erfolgreich kommuniziert werden kann. Auf
der Website der FA19D – www.abfallwirtschaft.steiermark.at stehen entsprechende
Handlungsanleitungen zum Herunterladen zur Verfügung. 

Ein Bericht über das Förderangebot des Lebensministeriums zur erfolgreichen Imple-
mentierung eines Umweltmanagementsystems EMAS in Gemeinden und Verbänden
wird anhand erfolgreicher Beispiele in der Steiermark das Informationsprogramm dieses
Vormittags abrunden. 

Den Schlusspunkt bildet die Auszeichnung mit dem Goldenen Müllpanther 2008 für
erfolgreiche abfallwirtschaftliche Tätigkeiten in den Kategorien - Abfallwirtschaftsver-
band – Gemeinde – Abfallberater/In.

Programm
08.45 Begrüßungskaffee

09.15 Eröffnung durch Landesrat Johann Seitinger

09.30 Abfallwirtschaft in der Steiermark: 
Erfolge und Schwerpunkte 2008/2009
Hofrat DI Dr. Wilhelm Himmel
Amt der Stmk. Landesregierung, FA19D

09.45 Qualitätsoffensive steirischer Altstoffsammelzentren
Dr. Christian Schreyer 
Geschäftsführer des Dachverbandes der steirischen Abfallwirtschaftsverbände 

10.00 Pilotprojekt „Steirischer Abfallspiegel“: 
Abfallwirtschaftlicher Strukturvergleich steirischer Gemeinden
Dr.-Ing. Heinz-Josef Dornbusch
INFA - Institut für Abfall, Abwasser und Infrastruktur-Management GmbH

10.15 Kaffeepause

10.45 Mit der Software „e-NAWIG“ zu einem besseren Überblick
über die abfallwirtschaftliche Situation in der Gemeinde
Raimund Hartbauer
Comm-Unity EDV GmbH

11.15 Mülle Grazie!? - Darum bezahlen wir die Abfallgebühr
Dr. Thomas Angerer
IRM - Institut für Relationship Marketing Forschungs- und Beratungs GmbH

11.30 EMAS für Gemeinden und Verbände: 
Erfolgreiche Beispiele aus der Steiermark
Mag. Christiana Meßner und Heidi Weinhandl
Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung
Interviews mit: DI Andreas Tschulik - Lebensministerium
GF Dietmar Ruß - AWV Leibnitz
GRin Barbara Kulmer - Stadtgemeinde Weiz

12.00 Verleihung des goldenen Müllpanthers 2008

12:30 Mittagsbuffet - Erfahrungsaustausch

Moderation: Silvia Gaich


